
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 21. April 2009 

 

 Nr. 2009/662   

Mehrjahresprogramm Natur und Landschaft: Kenntnisnahme des Jahresberichts 2008 und Genehmigung 

des Teilprogramms 2009 

  

1. Ausgangslage 

Grundlage für das Mehrjahresprogramm Natur und Landschaft 1992 bis 2008 bilden die folgenden 

Kantonsratsbeschlüsse: 

– Nr. 185/92 vom 22. Oktober 1992: Kenntnisnahme und Verpflichtungskredit von 

52 Mio. Franken von 1992 bis 2002; 

– Nr. 177/94 vom 26. Oktober 1994: Erstreckung um mindestens zwei Jahre, also bis 

2004; 

– Nr. 113/97 vom 29. Oktober 1997: Kenntnisnahme vom Zwischenbericht über den 

Stand des Vollzuges, Bestätigung der Flächenziele von 1992 sowie Änderung der Finanzie-

rungsstruktur und gleichzeitige Festlegung des Verpflichtungskredites auf 40 Mio. Franken; 

– Nr. SGB 190/2003 vom 16. März 2004: Verlängerung des Mehrjahresprogramms Natur 

und Landschaft des Kantons Solothurn bis 2008. 

Gestützt auf diese Kantonsratsbeschlüsse hat der Regierungsrat mit Beschluss Nr. 2008/353 vom 

4. März 2008 das Teilprogramm 2008 genehmigt und zu dessen Umsetzung die sechszehnte und 

damit letzte Jahrestranche von Fr. 3'765'000.00 aus dem Natur- und Heimatschutzfonds freigege-

ben. 

2008 ist die erste Programmphase zu Ende gegangen. Mit Beschluss Nr. SGB 099/2008 hat der 

Kantonsrat am 28. Oktober 2008 für die zweite Programmphase 2009 bis 2020 einen Verpflich-

tungskredit von höchstens 45 Mio. Franken als Einlage in den Natur- und Heimatschutzfonds bewil-

ligt. Damit kann das bisher Erreichte fortgeführt werden. 

2. Erwägungen 

Die Abteilung Natur und Landschaft des Amtes für Raumplanung hat die Massnahmen nach Teilpro-

gramm 2008 weitgehend umsetzen können. Bei den Waldreservaten, Heumatten und Jura-

Sömmerungsweiden konnten die gesteckten Programmziele zu 95 % und mehr erreicht werden. Bei 

den Hochstamm-Obstbäumen, Waldrändern und beim ökologischen Ausgleich (Ansaatwiesen) ist der 

Grad der Zielerreichung etwas tiefer. Die grösste Differenz zwischen Ziel und Ist-Zustand ist bei den 

Hecken und Wiesen an den Bächen festzustellen. 
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Ein bedeutender Arbeitsschwerpunkt im vergangenen Jahr war die Vorbereitung des Anschlusspro-

gramms für die neue Programmphase 2009 bis 2020. 

Die Arbeitsgruppe Natur und Landschaft hat am 1. April 2009 den Jahresbericht 2008 und das 

Teilprogramm 2009 beraten und empfiehlt dem Regierungsrat, beide zu genehmigen. 

Für das Jahr 2009 sind folgende Arbeitsschwerpunkte vorgesehen: 

– das Stufenmodell Naturschutz-Landwirtschaft aufgrund der Änderung der Öko-

Qualitätsverordnung im Detail für die Heumatten, Weiden, Hochstamm-Obstbäume, Hecken 

und Lebhäge festlegen (Anforderungen, Abgeltungsansätze) und in der Praxis umsetzen; 

– die regionalen Mitarbeitenden weiterbilden; 

– die Vereinbarungsflächen dokumentieren; 

– mit den Bewirtschaftern Gespräche führen und Massnahmen zur Qualitätssteigerung um-

setzen; 

– neue Vereinbarungen innerhalb der Ziele abschliessen. Schwerpunkte: Arrondierungen zu 

grossflächigen Lebensräumen und Umsetzung des Bundesinventars der Trockenwiesen und -

weiden von nationaler Bedeutung; 

– die Datenbank auf Opensource-Anwendung umstellen (Linux: Projekt- und Umsetzungs-

phase). 

Die Kosten für die Umsetzung des Teilprogramms 2009 werden auf maximal Fr. 3'337'000.00 ge-

schätzt. Von diesen Aufwendungen gehen Finanzhilfen des Bundesamtes für Umwelt (nach der 

NFA-Programmvereinbarung) und des Bundesamtes für Landwirtschaft (nach der Öko-Qualitäts-

verordnung) weg. 

Das Teilprogramm 2009 ist die erste Tranche des vom Kantonsrat bewilligten Verpflichtungskredites 

von höchstens 45 Mio. Franken. 

3. Beschluss 

3.1 Vom Jahresbericht 2008 des Mehrjahresprogramms Natur und Landschaft (Anhang 1) wird 

Kenntnis genommen. 

3.2 Das Teilprogramm 2009 (Anhang 2) wird genehmigt und es wird dafür ein Teilkredit von 

Fr. 3'337'000.00 aus dem Natur- und Heimatschutzfonds freigegeben. 

3.3 Das Bau- und Justizdepartement wird mit dem Vollzug beauftragt. Ihm wird die Kompetenz 

erteilt, Projekte innerhalb des Teilkredits auszutauschen oder auf später zu verschieben. 
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Andreas Eng 

Staatsschreiber 
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Beilagen 

Anhang 1: Jahresbericht 2008 

Anhang 2: Teilprogramm 2009 

Verteiler 

Bau- und Justizdepartement 

Amt für Raumplanung (6) 

Finanzdepartement 

Amt für Finanzen 

Kantonale Finanzkontrolle 

Arbeitsgruppe Natur und Landschaft (17, Versand durch Amt für Raumplanung) 
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